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gesetzt. Es wäre, falls es noch möglich ist, von Interesse zu
erfahren, welche Bedürfnisse man bei Aufstellung dieser Zahlen

im Auge gehabt hat, fragt mit unverkennbarer Ironie Prof. Dr.
Hammer in der Zeitschrift für Verniessungswesen die württem-
bergischen Bureaukratenzöpfe.

Wer sich die Mühe nicht verdrießen lassen will, kann nun
noch berechnen, daß der württeinbergische Morgen auf ca. Vkwoo

einer Nadelspitze genau angegeben ist. Wer verlangt mehr St.

Literatur.
Die Güterzusammenlegung ; Ursprung, Zweck und volkswirtschaftliche Be¬

deutung von J. Girsberger, kantonaler Kulturingenieur.

Es freut uns mitteilen zu können, daß die verdienstliche
Arbeit von Kulturingenieur Girsberger, die wir in Nr. 3 dieses

Jahrganges besprochen haben, nun im Buchhandel erschienen und

allgemein zugänglich gemacht worden ist als 39. Heft der Sammlung
..Schweizer Zeitfragen". Verlag: Art. Institut Orell Füßli. Preis

m cts.
Die Auszüge, die wir seinerzeit aus der Schrift brachten, und

namentlich auch die instruktiven, von der Kartographie Winterthur

in bekannter vorbildlicher Weise ausgeführten graphischen
Beilagen, die wir leider nur andeuten konnten, werden gewiß
manchen Leser veranlassen, das Büchlein seiner Bibliothek
einzuverleiben. Er findet darin gegebenen Falles auch das Material zu
einem Vortrage über Güterzusanimenlegung in klarer Entwicklung
vor. Dieser Entwicklung folgen die Schlüsse in prägnanter,
überzeugender Sprache. Befolgt der Vortragende dann noch die

Luthersche Regel: „Tritt frisch auf, tu's Maul auf. hör' bald auf".
so kann es ihm an einem Erfolge nicht fehlen. st.
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